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AG Inneres

Rassismus erkennen und wirkungsvoll
bekämpfen
Simona Koß, zuständige Berichterstatterin:

Der erste  Lagebericht  Rassismus belegt  eindrücklich,  wie  viele  Menschen
Opfer rassistischer Straftaten werden: Mehr als jeder Fünfte in diesem Land
hat  bereits  selbst  Rassismus  erfahren  und  im  Jahr  2021  erfasste  das
Bundeskriminalamt bundesweit etwa 14.000 rassistisch motivierte Straftaten.
Der  Bericht  liefert  aber  auch  wichtige  Erkenntnisse  zur  Verbreitung  von
Alltagsrassismus,  der  Gift  für  unser  Zusammenleben  ist.  Wir  sehen  den
Bericht als Grundlage und Ansporn dagegen vorzugehen.

„Die  Vorlage  des  ersten  Rassismus-Berichts  durch  die  Migrationsbeauftragte  der
Bundesregierung  macht  deutlich,  wie  ernst  es  uns  ist,  Rassismus  in  allen  seinen
Erscheinungsformen  zu  bekämpfen  –  sofort,  nachhaltig  und  auf  transparenter
Datenbasis sowie im Austausch mit Expertinnen und Experten. Und das ist angesichts
der Zahlen rassistisch motivierter Straftaten sowie den Diskriminierungen unterhalb
dieser Schwelle dringender denn je.

Wie wichtig es ist, auch gegen tiefsitzenden Alltagsrassismus vorzugehen, erleben wir
aktuell  an  den  reflexhaft  rassistischen  Reaktionen  auf  die  Krawalle  in  der
Silvesternacht. Es ist befremdlich, mit Friedrich Merz einen CDU-Chef zu erleben, der
sich im Fernsehen zurückgelehnt rassistischer Stereotype bedient.  Es ist  auch kein
sinnvoller Ansatz in der Bekämpfung von Kriminalität, anhand ausländischer Vornamen
gruppenbezogene Vorurteile auszuleben. Mit solchen Reflexen wird rassistischen Taten
der Boden bereitet.

Aber  noch  aus  einer  anderen  Perspektive  ist  die  Bekämpfung  von  Rassismus
unerlässlich: Ohne Fachkräfteeinwanderung stünde unsere Wirtschaft schon heute vor
großen Problemen. Vorurteile dürfen in Behörden, Betrieben und in der Gesellschaft
keine Chance haben. Die Erkenntnisse aus dem Lagebericht werden uns dabei helfen,
die richtigen Maßnahmen und Strategien zu entwickeln.“
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